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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Unter-/Oberbrunn II : TSV Gilching-Argelsried IV 
Montag, 27.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Gilching-Argelsried IV – 8:1 
Auswärtserfolg

Als Anton Dallmayer sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Unter-/Oberbrunn II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Unter-/Oberbrunn II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Gilg und Harmssen, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gilg / Harmssen konnten
Walser / Dietl anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schoppmann / Piepersberg nach einer 2:0-
Führung gegen Dallmayer / Schierling. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Schade,
dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Walser, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Harmssen verlor. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Marco Schoppmann die Begegnung gegen Robert Gilg, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. In vier Sätzen verlor Thomas Dietl seine Partie gegen Hartmut Schierling, in die Schierling im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Anton
Dallmayer war indes der Gastgeber Wolfgang Piepersberg. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Martin Walser verlor seine Partie dagegen
gegen Robert Gilg unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte Marco Schoppmann beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Lars Harmssen, so dass Harmssen seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Anton Dallmayer konnte Thomas Dietl
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Unter-/Oberbrunn II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Gautinger SC am 30.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Gilching-Argelsried IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
1880 Starnberg V am 31.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Unter-/Oberbrunn II

Doppel: Walser / Dietl 0:1, Schoppmann / Piepersberg 0:1 
Einzel: M. Walser 0:2, M. Schoppmann 0:2, T. Dietl 0:2, W. Piepersberg 1:0 

 TSV Gilching-Argelsried IV
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Doppel: Gilg / Harmssen 1:0, Dallmayer / Schierling 1:0 
Einzel: R. Gilg 2:0, L. Harmssen 2:0, A. Dallmayer 1:1, H. Schierling 1:0


